
BAD KÖTZTING. Mit verschiedenen Pro-
grammpunkten über den Jahreskreis
hinweg beging die Feuerwehr Bad
Kötzting ihre 150-Jahrfeier. Die vielen
einzelnen Veranstaltungen konnten
nur durch die Unterstützung engagier-
ter Helfer geschultert werden. Diesen
galt am Freitagabend bei einemHelfer-
abend der Dank.

Man wollte bewusst die Feierlich-
keit nicht an einem zentralen Wo-
chenende konzentrieren, sondern mit
vielen einzelnen Punkten gestalten,
ließ Vorsitzender Richard Richter das
ereignisreiche Jahr noch einmal Revue
passieren.

Begonnenmit der Vorstellung eines
Kalenders, über den Dia- und Film-
abend als Art Zeitreise durch die Ge-
schichte der Feuerwehr bis zur Aus-
stellung in der Spielbank war das erste
Jahresdrittel geprägt. Es folgten die
Schaufensteraktion mit Stadtmarke-
ting und der Ehrenabend als Auftakt

des Festwochenende.
Dabei wurdeWolfgang Ludwig und

Theo Zellner die Ehrenmitgliedschaft
übertragen und Erich Miethaner als
Ehrenvorsitzender geehrt. „Nur mit
der Hilfe vieler Mitglieder sowie der
Unterstützung durch Freunde, Förde-
rer und Vereine konnten wir das Jah-
resprogramm schultern“, so der Vorsit-
zende. Sein Dank galt allen, die die
Feuerwehr Bad Kötzting unterstütz-
ten.

Mit Wolfgang Ludwig als Schirm-
herrn, Anton Staudinger als Ehren-
schirmherr, Theo Zellner als Festred-
ner sowie der Unterstützung durch
Festmutter Elisabeth Schullerer fand
die Feuerwehr Bad Kötzting eine Ideal-
besetzung bei den Ehrenämtern zum
Festablauf. Dank galt Abt Wolfgang
Hagl vom Kloster Metten sowie Stadt-
pfarrer Herbert Mader für den impo-
nierenden Festgottesdienst. Zur Unter-
stützung der Restaurierung der
Pfingstrittfresken erhielt der Geistli-
che eine Spende in Höhe von 500 Euro.
Dafür habe man laut Richter auf Erin-
nerungsgeschenke für die geladenen
Feuerwehren verzichtet. (kht)

Helferabendbei der FFW
JUBILÄUM Positive Bilanz zum
Abschluss der 150-Jahr-Feier
derWehr von Bad Kötzting.

Stadtpfarrer Herbert Mader freute sich über 500 Euro für die Restaurierung
der Pfingstrittfresken. Dank der Feuerwehr Bad Kötzting galt beim Helferabend
auch Schirmherr Wolfgang Ludwig, Ehrenschirmherr Anton Staudinger, Fest-
redner Theo Zellner und Spielbankdirektor Klaus Schleicher. Foto: kht

BAD KÖTZTING. Mit einer Kultur- und
Wanderfahrt in die nördliche Ober-
pfalz endete die diesjährige Ausflugs-
saison der Wald-Vereinssektion Bad
Kötzting. Für die Wanderfreunde hat-
ten die Organisatoren Haymo Richter
und Inge Eigen von Blockhütte bis
Neuhaus ein Stück des Waldnaab-
Wanderweges ausgesucht, wobei sie
sich wegen der bequemeren Strecken-
führung für die Trasse des Goldsteiges
entschieden hatten. Dennoch gewan-
nen sie einen bleibenden Eindruck
von diesem wildromantischen Tal mit
seinen bizarren Gesteinsformationen
wie „Tischstein“ oder „Gletschermüh-
le“, die der Fluss im Laufe der Jahr Mil-
lionen aus dem Granit herausgefräst
hat. Die Tour war so angenehm, dass
einige Mitwanderer sogar Zeit und
Muße fanden, rechts und links des

Weges nach Schwammerln Ausschau
zu halten - und dasmit Erfolg.

Etwa ein Drittel der Mitfahrer be-
suchte indessen im „Land der 1000 Tei-
che“ die Stadt Tirschenreuth. Erstes
Ziel in der alten Tuchmacherstadt war
der großzügig angelegte Stadtplatz, wo
ein Denkmal an den größten Sohn der
Stadt, den Sprachforscher Andreas
Schmeller erinnert. Auch der Stadt-
pfarrkirche Mariä Himmelfahrt galt
ein Besuch. Hausherr ist Pfarrer Georg
Flierl, der zuvor von 1989 bis 2000
Pfarrer von Eschlkam undWarzenried
war. In der angebauten Gnadenkapelle
hielt die Gruppe eine kurze Besin-
nung. In dieser Kapelle ist seit dem
März 1986 vor dem Gnadenbild in ei-
ner Monstranz das Allerheiligste zur
immerwährenden Anbetung ausge-
setzt und seitdem beten Gläubige Tag
undNacht in der Kapelle.

Auch die alte Tirschenreuther
Wallfahrt wurde damals wieder einge-
führt und viele Votivbilder berichten
von Gebetserhörungen. Von besonde-
rer Bedeutung in der Kirche ist der
spätgotische Flügelaltar im Presbyteri-

um. Nach einem kurzen Rundgang
über das Gelände der Landesgarten-
schau, wo die herbstlichen Farben die
bunte Vielfalt des Sommers erahnen
ließen, wurde zum gemeinsamen
Treffpunkt zur Ortschaft Neuhaus ge-
fahren.

Ein weiterer Höhepunkt auf dem
Programm war der Besuch des Prä-
monstratenser-Klosters Speinshart.
Die Pfarrsekretärin Rita Wiesent, die
die Gruppe durch die Klosterabtei
führte, erläuterte die bewegte Ge-
schichte des 1145 gegründeten Klos-
ters. Dieses überstand den Untergang
während der Reformation und die Auf-
hebung durch die Säkularisation. Heu-
te leben hier neunMitbrüder, sechs Pa-
tres und drei Fratres, welche sich auf
den Priesterberuf vorbereiten, nach
den Regeln des heiligen Augustinus.
DemKloster ist eine internationale Be-
gegnungsstätte angegliedert. Die baro-
cke Klosterkirche wurde nach Plänen
Wolfgang und Georg Dientzenhofer
errichtet und von den italienischen
Brüdern Carlo Domenico und Bartolo-
meo Luccese ausgestaltet. (kni).

Kultur undNatur imWaldnaabtal
AUSFLUGMit einer Fahrt in
die nördliche Oberpfalz en-
dete die Ausflugssaison der
Wald-Vereinssektion.

Die Ausflügler vor der Abteikirche Speinshart Foto: kni

BAD KÖTZTING. Dort, wo sonst nur
Flugzeuge und Segelflieger starten
und landen – auf dem Flugplatzgelän-
de in Arnbruck – kämpften am Sonn-
tag Slalomfahrer im Powerslide durch
die Pylonen um wertvolle Sekunden.
Bei akzeptablen Wetter gingen 104 Pi-
loten an den Start zum 41. ADAC Flug-
platz-Slalom des AC Bad Kötzting. Ex-
akt 100 kamen in die Wertung. Tages-
schnellster wurde Christian Link auf
einem VW Polo und beste Dame Sonja
Staudacher (Mädchenname Sixt) auf
einemMini Cooper S vomMSC Lam.

Als die AC-Helfer am Morgen mit
dem Aufbau der Rennstrecke began-
nen, regnete es noch leicht. Doch
rechtzeitig zum Start begann die Son-
ne zu scheinen. Eine stattliche Zahl
von Zuschauern verfolgte vor allem in
den Nachmittagsstunden das Gesche-
hen auf dem Parcours.

Wie das funktionieren kann, zeig-
ten Slalomspezialisten aus dem nord-
und niederbayerischen Raum. Bei der
gebotenen Top-Organisation durch
Clubvorsitzenden Stefan Dittrich und
seinem Team „wedelten“ die Slalom-
Cracks, darunter auch mehrere Da-
men, geschickt durch den Parcours
von zweimal 800 Metern auf der Start-
und Landebahn des Arnbrucker Flug-
hafens. Als Rennleiter fungierte wie-
der Herbert Pongratz (Blaibach) und
Josef Haselsteiner (Haibühl), war als
stellvertretender Rennleiter im Ein-
satz. Als technischer Kommissar war
Siegfried Weileder aus Osterhofen zu-
ständig für die Fahrzeugabnahme.
Rennleiter und Zeitnehmer Herbert
Pongratz besorgte die Aushänge im
Startbereich nach den Läufen in den
einzelnen Klassen, bevor nach Ablauf
der Protestfristen getrennt für jede

Gruppe die Siegerehrungen erfolgten.
Diese wurden durch ACK-Vorsitzen-
den Stefan Dittrich und demAC-Sport-
leiter Josef Haselsteiner vorgenom-
men.

Als Streckensprecher informierte
Hans Kahlert die Zuschauer recht
sachkundig über das aktuelle Gesche-

hen auf der Strecke. Vorsitzender Ste-
fan Dittrich dankte dem Luftsportver-
ein Zellertal für die Zurverfügungstel-
lung des Flugplatzes, dem BRK Kreis-
verband Cham für die Bereitstellung
eines Rettungswagens sowie den Stre-
ckenposten und allen engagierten Hel-
fern. (ksm)

ChristianLinkgewinnt 41.ADAC-Flugplatzslalom
MOTORSPORT 104 Starter wett-
eiferten auf dem Flugplatz-
gelände in Arnbruck um die
schnellsten Zeiten.

Im Powerslide durch den Slalom-Parcours Fotos: ksm Siegfried Weileder war für die technische Abnahme zuständig.

Die beiden Sieger in der Gruppe G 5, mit auf dem Bild AC-Vorsitzender Ste-
fan Dittrich (rechts) und AC-Sportleiter Josef Haselsteiner (links)
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DAS GESAMTERGEBNIS

➤ 1. Christian Link aus Berg
➤ 2. Robert Stangl vomACNittenau
➤ 3. Richard Rötzer, MSC Hansenried
➤ 4. Sven Seidel vomMSCWiesau
➤ 5. Marco Clos, MSC Vilsenburg
➤ 6. Thomas Weigl, SFK Hansenried

➤ 7. Helmut Kunz, MSC Sophienthal
➤ 8. Robert Hochmuth, ACNittenau
➤ 9. Christian Allkofer vomAMCDeuer-
ling
➤ 10. Sonja Staudacher vomMotor-
sportclub Lam. (ksm)
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